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DIE VOLKER HABEN EIN RECHT AUF STIMME 'UND GEGENSTIMME 

INTRO 
T~~~/.sende - und die Zahl 
nimmt stündig ZU -  bringe^ 
i17 den Kon?rnentarspalten 
C ~ I "  lnteipnet.seiten großer 
u'c.utscher Zeiti~ngen. Rzrnd- 
fi/n/<- I I I I ~  Ferr~sehsender 
117 1.~17 Pt-ot~.st gegel?ü her 
der- einseitigen Berichter- 
.stuttz/ng iiher Putin und die 
Ultraine-Krise zzlm Aus- 
h z~ck .  Der Deutschland- 
fz1t7k Z. B. L V ~ I * ~  „ zintcr Fez/- 
01. yenommel7 ", , ja „ regel- 
/-echt bombardiert", dass 
.sogar- ei i~ Ressor-tleiter in- 
,#Olge des „ quantitativen 
Rahmens L I M ~  der intensi- 
tiit " einge.cteht: ,, Spinner- 
,sind jn~mer dabei; aber ich 
find(> - ja, das mzl.cr man 
ernst nehmen! " 
Das ,, Bonzhardement " mit 
~Jc.1. Wuhrheit geht weiter-. 
Az~ch wir- mit der. S&G 
.scl?luger~ z/i7i1achgit.big in 
diese Kerbe, bis atich die 
letzte Bastion des Medien- 
Iicr~"tcll~ g~fallel7 ist! 

Die Redaktion (dec.) 

Quelleri: 

Judentum und Zionismus sind nicht dasselbe 
Ein Interview mit internationalen und Zionisten sind ideologisch 
Rabbinern (gläubigen Juden) gesehen Atheisten. 
2009 in Berlin gibt Aufschluss Gemäß der Grundauffassung 
darüber, warum Kritik an Zionis- von orthodoxen Juden darf es 
mus immer wieder mit Antiscini- keinen politischen Staat nur für 
tisinus (Judenhass) in Verbin- Juden geben. Orthodoxe Juden 
dung gebracht wird: „Judaisiniis sehen sich selbst als loyale Bür- 
und Zionismus sind zwei ver- ger von Israel, die die Verbre- 
schiedene Dinge. [. . .] Das Ju- chen an den Palästinensern ver- 
dentum ist eine Religion, eine urteilen." Sie werden von den 
Spiritualität, um Gott zu dienen, Zionisten irrsinnigerweise öffent- 
praktiziert von Juden seit Tausen- lich als Antisemiten, also sich 
den von Jahren. Zionismus ist „selbst hassende Juden", bezeich- 
eine vor hundert Jahren begon- net. indem Vertreter oder Unter- 
nene, nicht-religiöse Transforma- stützer des Zionismus behaupten, 
tion des Judentums in etwas ,,sie würden das Judentum reprä- 
Neues, das von Grund auf anders sentieren, haben sie sich den 
ist. Er (Zionismiis) ist politisch Mantel der jüdischen Gemein- 
und nationalistisch ausgerichtet deii umgestülpt, was ihnen flicht 

zusteht, und missbrauchen dieses 
,SchutzschildL für ihre eigencn 
politischen Zwecke." Vor die- 
sem Hintergrund der falschli- 
chen Vermischung von Zionis- 
mus und Judentum ist auch zu 
verstehen, warum jeder mit dem 
Stempel des ,.Antisemitismus" 
versehen wird, der politische Ak- 
tionen des Staates Israels und 
seiner Unterstützer nur schon in 
Frage stellt. Quellen: 

Ot~ig in~i /~~z~ .~z i iyc~  uus: 
i . i~c~iv.~~o~~tuhe.  c~otii/icu/ch~~ 
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w w i . i : ~ ~ o z ~ t ~ ~ b e . ~ o t ~ ~ / ~ ~ ~ ~ / c / ~ ?  

v=\vz2t 7ZOo Ci)g 
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„08/15"-Medienattacke auf Montagsdemos 
dd. ,,Seit einigen Tagen schießen den Organisatoren der Montags- 
die Leitmedien aus vollen demonstrationcn vor, sie würden 
Rohren gegen die Montagsde- in Nazi-Manier eine ,jüdische 
monstrationen - spontane Mahn- Weltverschwörung" für die 
wachen unorganisierter Bürger Kriegsgefahr verantwortlich ma- 
in Deutschland, die etwas gegen chen. Jürgen Elsässer*, auch ein 
den in der Luft liegenden Krieg Sprecher einer Montagsdemons- 
unternehmen wollen", und sich tration, sagte dazu wörtlich: 
kritisch u.a. zur Nato-Aufrüstung ,,Über mich sagt man, dass ich 
und kriegsfinanzierenden Noten- heute ein glühender Antisemit 
bank Federal Reserve (FED) äu- und Schwulenfeind sei. Wer al- 
ßern. lerdings meine zahlreichen Ver- 
In der Sendung „Kulturzeit" öffentlichiingen verfolgt, wird 
(3sat) disqualifizierte die ehema- keinen einzigen Beleg für Anti- 
lige Grünen-Chefin Jutta Dit- semitismus und Schwulenfeind- 
furth diesen mutigen Friedens- schaft finden. Ganz im Gegenteil 
ansatz als ,,neurechts" und warf habe ich bis 200212003 für die 

Allgemeine Jüdische Wochenzei- 
tung geschrieben und mich auch 
danach nur zum Kritiker des Zio- 
nismus, aber niemals der Juden 
und ihrer Religion entwickelt." 
Wieder einmal mehr ist zu 
beobachten, wie „unliebsamen“ 
Menschen oder Bewegungen ein 
und derselbe Stempel aufge- 
drückt wird und sie nach dersel- 
ben 08/15-Methode schweigend 
gemacht werden sollen. 
*Elsässe/- i.r/ Chefi-eduktel 11.  de.s y oli- 
fischen iMona/si~iuguzin.r ,. Con1/7uct". 

Qrrelle: 
IL~IL 'M~.  con~j~act-tnc~g~izin.c»t~i/  

i~erle~rn~d~rng.~kluge-geget~-~i~,ltut- 
fi~rth-nuch-hetze-t111 f13.ru/' 

Europäische Medien: eine Betonmauer der Zensur? 
Vor dcr großen Pressekonfe- Russlands Vertreter, wie z.B. in den westlichen Medien nicht haben uns nicht vorstellen kön- 
rcnz mit Wladimir Putin am unsere Abgeordneten oder Au- durch - nicht etwa, weil sie in- nen, dass eine solche Zensur 
17. April hat sein Pressespre- ßenrninister Lawrow oder selbst korrekt oder nicht haltbar wären, offen zutage treten könnte." 
chcr crklärt: „Faktisch gesehen Putin, versuchen immer wieder ganz im Gegenteil, unsere Posi- Quellen: 

sind die europäischen Leser russische Positionen in den Me- tionen sind sehr konsequent ar- Ausziige azrs ~ r i g i n u ~ i ~ i u ' ~ . ~ :  

und TV-Zuschauer nicht in der dien zu erklären, um die ver- gurnentiert, sondern weil sie auf ht'p~i~oco"o"'CLr~sW>rdpi~~~~s~cott'~ 
20 14/04// 6/e~n*op~1ische-tnedien- 

Lage, vollständige Informati- schiedenen Mythen und Be- eine große Betonwand der Zen- he/ontn~rziei./ 

oncn liber Geschehnisse in der schuldigungen zu entlarven. sur trifft. So etwas haben wir ~J~Jl .~ ' .> '~ i l l l lbe .  C O ~ ~ I / M ~ L I I C / ~ "  

Ukraine zu bekommen. [. . .] Unsere Sicht der Dinge kommt vorher noch nicht gesehen. Wir v=~~pFJkG_~ l ( i k  
- - - - - 

Wrenwarnung! Gegens timmen-lntemetseiten werden le~der lmmer w~eder von Hackern m~t Iren verseucht Hier schütrf der S&G-Handexpress - 
Infos k u ~  bündg und ohne lnternetzugang - Tipp für alle, de dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins lnternetgehen! 

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. - Nennen Sie darin Ross und Reiter! 
Quellen möglichst internetfrci! - Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info 



Mit diesen „Geschenkena wer- Qrrellcn: 

den wohl die überwiegend ~~~~~~~.cletr/schl~rnd/irnk.de/hide~i- 
englischsprachigen Spezialeiii- /1a~i1cli-.iO-millioi7en-d0IIur-/i1er-die- 
heiten zur , ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ i ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ -  ukr-uine. IXI8.tk.li/i~il:~drarn:ur?icle-id 

-283337 
kämpfiing" ausgestattet, iiin 

~?,M.Iv. de~tl.~~l?k~nd/i~nI<. de/ntrchr.ich/en. 
sie gegen die Dernon- 353.de.h/r~rl:)di~n:ti~r/e-2014-04-22 
stranten im Osten der Ukraine kt!p://ondmcuiiI-~~f~).?.dradio. clei 

einzusetzen. (Wir crinneni /ile/di~rdio/2014/04//S/d//~20 14041.7- 
uns, dass dicse bereits ain 23 12-Xd67~~jt13.11~p3 

,,Es geht in der Politik nie um Demokratie 
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und Menschenrechte, sondern nur 
um Interessen von Staaten. " 

Egon Bahr. ehern. S-PD-toolitikz.r, geh. 1922 
J 

Die Umsetzung des Genfer Friedensfahrplans 
uw. Nicht einmal eine Woche 14.4.2014 zum Einsatz kamen 
nach der Erklärung der USA, EU. und dass es dabei Tote und 
der Ukraine lind Russlands, in Verletzte gab.) 
der sich alle Beteiligten auf einen Die USA stocken ihre Tnippen 
Stopp der Gewalt sowie deeska- in Rumänien weiter auf und 
lierende Maßnahmen in der Uk- wollen demnächst Manöver in 
raine einigten, wurden folgcnde Polen, Estland, Litauen und 
Fakten bekannt: Lettland durchfuhren. 

Der US-Scnat beschließt still . Die ~~t~ entsendet eine ~ l ~ t t ~  
iind heimlich Waffenlieferun- von Minenräumschiffen in die 
gen an die Ukraine. ostsee und verstärkt die ~ ~ f t -  
US-Vize Präsident Joe Biden übcnvachung an den Ostgren- 
besucht ain 22.4.2014 die Uk- zen. 
raine. im Gepäck die Zusagc Ist das nun die Umsetzung des 
fur 50 Millionen Dollar und Fnedensfahrplans von Genf! 
Militärgüter im Wert von acht 
Millionen Dollar. 

Höchste israelische I 

Neue Raketenschnellboote: 
Israel hofft auf deutschen Steuerzahler 
kpJIm. Nachdem Deiitschland U-Booten. den lsracl bci der ..Ho- 
dcn Israelis bereits zwei mit waldtswerke-Deutsclie Werft" in 
Raketen bestückte Zcrstörer im Kiel getätigt hattc. iinterstiitztc 
Wert von einer Milliarde Euro dic deutsche Bundcsregieixing 
verkauft hat, ist Israel jetzt - als Ausdiuck ,.ihrer besonderen 
nach einem Bericht der Zeitung Veranhvortiing" tlir die Sicher- 
,.Haaretzb' - am Kauf von drei heit Israels - lind ließ Dcutsch- 
bisvicr modernen deutschen Ra- lands Steuerzahler für rund ein 
kctcnschnellllboten interessiert. Drittel der Kosten aufkomi~~cil. 
Israel hofft dabei, dass Deutsch- Quellen: Z(~i/.c.c/ii~i/i 

land- wie in der VerEFngenheit .. L'ricrhli~irigigc~ ,Vtrchi.ic~l~/eri". 
:lii.<(=crhc .?/.?0/4. Seite CS 

der Liefening 'On U-Bootcn' 
l~~/~~:~/gc~i~ri~~~i~.ii~ib.ir/ii~r~ii~~ic / i t c , ~ ~  

einen großen Teil der Kosten 11erhos//i/c~t11~.?291N-i.~r~rel-i11oe~~l1tc- 
übernimmt: Den Kauf von sechs ~ l e ~ ~ / s c l ~ c ~ - ~ - c ~ k e I r ~ ~ ~ e / / h o ~ ~ ~ e - c ~ i ~ ~ ~ ~ o ~ - I ~ c ~ i ~  

Wie der Satanskult salonfähig gemacht wird 

Auszeichnung für Angela Merke1 I 
mol. Als erste europäische Poli- wenige Tage zuvor in seiner 
tikerin wurde die deutsche Buii- Rcde vor der Knesset die isracli- 
deskanzlerin Angela Merkel am sche Siedlungspolitik kritisicrte, 
25.2.2014 mit dem höchsten gab es lautstarke Proteste. Ne- 
zivilen Orden Israels ausgc- tanjahu warf Schulz eine „Se- 1 
zeichct, der „Ehrenmedaillc des lektive und einseitige Sicht" vor, 
Präsidenten". Sie habe „die Si- „die die Bedrohungen, denen die 
cherhcit Israels an die vorderste Israelis ausgesetzt seien, ver- 
Stelle in den Beziehungen bcidcr harmlose". Der israelische Wirt- 
L2nclrr gesetzt". Diese „c!nzig- schaftsministcr Pennct forderte I 
artige und konstruktive Frcund- gar eine Entschuldigung von 
Schaft", wie Israels Ministerprä- Schulz - er akzeptiere „keine 
sident Benjamin Netanjahu es Lügen von einem Deiitschen". 
ncnnt. betrifft allerdings wohl 
nicht jene deutschen Politiker, Qrrellcn: 

~ ~ ~ w ~ ~ ~ . d ~ ~ . d c ~ v t r s u l e m - r r i ~ r k e l -  
die mit weniger gefillten Hän- ver~aidig~-ci1ontnhk~~ntnie17i - - 
den kommcn als die „Kriegs- CIV-1 7456016 

~~11?i.~rredde11/~~11e.de/p0litik/ 
waffen liefernde" Als ~ l l ~ ~ x r l - [ f l r n e n / , C P I ~ ~ ~ e e ~ ~ ~ e n ~ I i n n ~ i ~ ~ ( I e / ~  
nämlich der amtierende EU-Par- „bp,dne„-l,e~,,n-knessc~-~~- 

laments~räsident Martin Schulz .SC~LI/Z-i.cde- I .  /#X6513 

rb./dec. Erstens: Man dreht 
einen Horrorfilm mit „teufli- 
schein" Inhalt, „Devil's Due" - 
zu Deutsch „Teufelsbrut". Er 
soll am 8. Mai in die deutschen 
Kinos kommen. Das in den USA 
verbotene Wcrbeplakat zeigt ei- 
ne mit Blut übergossene und 
kopfüber an einem Kreuz auf- 
gehängte Schwangere. 
Zweitens: Man stellt ein Werbc- 
video mit perfidem Inhalt ins 
Netz: „Dcvil-Baby-Attack". Es 
zeigt, wie ein ferngesteuerter 
Kinderwagen durch die Straßen 
New Yorks rollt. Ein fiirchtcrrc- 
gendes Baby mit blutroten Au- 
gen schnellt schreiend und spei- 
end hoch und schockt dic 
ahnungslosen Fußgänger zu To- 
de. Der Clip war bei Fernseh- 
shows, z.B. bei Stcfan Raab, 
lind bei YouTube mit über zehn 
Millionen Klicks in den ersten 
24 Stunden der absolute Hit. 
Drittens: Die Produktionsfinna 
verspricht einen Boniis in Form 
von zusätzlichein Videomatcri- 
al, wenn Fans ihren Religions- 
wechsel zuin Teufelskult in ih- 
rem Facebook-Profil bekannt- 
machen. 

Dicscr Film ,.Devil's Due" ver- 
harmlost grausainste Praktiken 
des Satanskiiltes, wie Orgien 
unter Drogeneinfluss, Tieropfer, 
Kanilibalismus und das Trinken 

von Blut. Die rituellen, sexucl; 
len und penxrsen Handluiigcn. 
vor allein an Kindern, enden oft 
mit deren qiialvollster Verstüin- 
meliing und T6tung. Doch cs ist 
möglich, dem „Teufela f ir  die- 
sen Werbefeldzug auf die Kral- 
len zu hauen - ziini Beispiel. 
indem man schon jetzt bci dcn 
Kinobetreibcrn gegen diesc sa- 
tanischen Darbietungen protes- 
tiert und auf dic Hintergründe 
aufmerksanl macht. Ql,c,ll i,,l: 

ll.Il~l1 . l ~ f i ! l / l l i l c ~ . c ~ o l l l ~ b l ~ ~ l / ~  11:' 
\~-PCiK:bIUZ4/b/~ 

\ I  l~~ii~.i~oiitrihc.ir~i~i~i~~c~tc~/?:' 

~ . ~ . J R I I I I I . ~ ~ ; ~ O \ ~ < I  
ii.i.i.ii. kir / l i . i~c~// i1c~ii~.~/4d5 i.? 
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Schlusspunkt 

,, Wir sind Engel 
mit nur einem Flügel - 
umfliegen zu kiinnert, 

müssen ivir uns 
urnurtnerl. " 

(Lllc~icrtlo I)(' C'i.c.sc~ctl;o) 

Aircll ~ v i r  hrcrirci~en eir7arlclc.r.. 

1/1?7 fliegeil Z I M L /  etiz.u.4 J>eit'c,- 

geri irt k6nric.n. Deslialh i / t ~ -  

.ver i i n c ~ r ~ ~ ~ i i ~ l i i c I ~ e r  Al~jkitf'lttl 

alle S& C-Le.vcr: 

Cii.t.dct init i1t7.r zi/ Flieget.tl. 

die .sich i~o.hirld1ic.h in dilic. 
Kiti*ie1--For/~~~itio17 eit1rei/7ct7.~ 

D i r  Rec/uktiotl (dcc.) 
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- AUSGABE 22/14: Z U R  CH-ABSTIMMUNG. 18. MAI 2014 - 
IIV TR 0 
117 deii verpngenen Wochen 
.vorgten i~ der Schweiz der 
Verteidigzrng.sniini.rter Ueli 
~Mcrrn-(21- lrnd der Armeechef 

Arid-L? Blc/ttmann fit. reichlich 
G~.syr~chsstofl Lar rt Tngesan- 
zeiger hat Ueli Malrrer in der 
„ Rt/ndscharr" des Schweizei- 
Fernsehens die Beherrschlrng 
verloren. Au&~w~d der einsei- 
tigen lind verdrehten Bericht- 
erstattung, kann man das dem 
Blmdesrat grrt nachfiihlen. 
Sieht er sich doch .reit Jahren 
hefiigster Kritik seitens der 
~Lledieii ausge.retzt, erst recht 
.seit er. Ver~teidiglrngsminister 
i.rt. Denn obwohl die Schwei- 
zer Ar~ iee  nlrr eine Vevteidi- 
gtrngs- und keine Angriffs- 
ar-mee ist, wird in den 
Mainstream- Medien kein gzr- 
tes Haar an ihr* gelassen. 
Desgleichen wtrrde Annee- 
chef Blcrttmann jiir seine 11171- 
sichtige En?pfehlung, sich 
einen iVotvorrat ~rnzzrlegen, 
von den Medien trnd gmissen 
Politikern als ein ,, Verriickter ' 
bezeichnet. Merkeli wir was 
hier geschieht? Alles, was ir- 
gendvvie den Menschen zzrgu- 
te komrnt und ihnen im Not- 
fbll sehr nützlich isl, wird 
„ zernichte geschrieben ". Die 
S& G />ring es wieder zurecht, 
indem sie die Sacliverhalte ins 
rechte Licht riickt! 

Die Redaktion (hrm.) 

Wer schützt 
die Kinder vor der 
Stiftung Kinderschutz? 
rib. Ausgerechnet die Präsi- 
dentin der Stiftung Kinderschutz 
Schweiz und SP-Nationalrätin, 
Jacqueline Fehr, lehnt jene Volks- 
initiative ab, welche für verurteil- 
tc Pädophile ein lebenslanges Be- 

Tendenziöse Berichterstattung des Schweizer Fernsehens 
ers./ma. In der „Rundschau" Leistung iv äre und am Schluss der Ombudsstelle der SRG eine 
vom 16.4.20 14, einer Politsen- mahnte er,, das nächste Mal objek- Rekordmenge an Beschwerden 
dung des Schweizer Fernsehens, tiv zu beribhten! Der Filmbeitrag ein. Das ist ein Aufruf an die 
zur Neubeschaffung des ,,Gri- und das Interview zeigen deut- Medien, endlich ihrem eigent- 
penLb-Kampfflugzeuges gab der lich, dass !I ie Medien in ihrer fast lichen Auftrag, einer unabhän- 
Verteidigungsminister Ueli Mau- uneingeschränkten Macht, ihre gigen Berichterstattung, nachzu- 
rer nach dem ,,Anti-Gripen" Berichterstattungen nicht mehr kommen. Quellen: 
Filmbeitrag dem Moderator San- objektiv uhd neutral fuhren, son- uww..rrcch/ 

dro Brotz zu verstehen, dass die- dem dem Zuschauer gleich schon player/~/rundschau/video/rundschau- 

ser Filmbeitrag relativ tendenziös eigene Me nungen indoktrinieren. vom-16-04-2014?id=l7baa443-b57c- 
für das Schweizer Fernsehen sei. Doch dies 1 nehmen immer weni- 4dd9-bb4c-hß980~3ba203 

www. tagesanzeiger. ch/ welches von öffentlichen ~ c l :  ger ~ e n i c h e n  einfach wider- 
eizLrtandard,R,,ndrchal,Reitras- 

dem lebt! Weiter meinte er, dass spruchslos hin. Nach dem ,,Gri- loest-Rekordmenae-an- 
dies journalistisch eine schwache pen"-~eitrhg ging nämlich bei ~ e s c h w e r d e n - a u ~ / s t o ~ ~ / f  58;7257 

Ein weiterer Versuch die Armee abzuschaffen? 
am. Die Armeegegner wissen, ne besondkrs perfide Kampagne Quelle: 

Zeitung: Schweizerzelt Nr. 7 dass die Schweizer Bevölkerung geführt. Sdit über einem Jahr wer- 
vom I 1,4.2014, Seite und ,,Ein 

sich bei Abstimmungen immer den mit allen Mitteln Zweifel ge- Grundpfiiler unabhongigkc,, .. 
zugunsten der Armee entscliie- sät: zuerst am Auswahlverfahren, 
den hat. Darum versuchen sie die dann am @lugzeug selbst. Dabei 
Armee auf Umwegen zu schwä- wurde dei Kampfjet in einem 
chen, bis diese ihre Glaubwürdig- sorgfaltigeh und bedühisorien- 
keit verloren hat. Nach den Ab- tierten ~erkahren ausgewählt und 
stirnmungen über die Initiative das Preis-Leistungsverhältnis als 
für den ,,Schutz vor Waffenge- hervorragdnd eingestuft. Auch 
walt" und der ,,Abschaffung der der Kauf vollständig aus 
Wehrpflicht" ist das Referendum dem Arme 
gegen die Gripen-Kampfflug- es sind keihe zusätzlichen Steuer- 
zeuge bereits der dritte Versuch, gelder erfbrderlich. Somit sind 
die Landesverteidigung zu die Kostenargurnente der Gegner 
schwächen. Bis jetzt hat das Volk schlichtweg Propaganda. Erken- 
die versteckte Absicht durch- nen wir die wahren Absichten 
schaut, doch dieses Mal wird ei- hinter dieser Kampagne? 

,,Am 18. Mai geht es dar- 
um, ob wir weiterhin hal- 
ten können, was wir im 
Zweckartikel de r  Bundes- 
verfassung versprechen: 
Die Schweizerische Eidge- 
nossenscha ft schützt die 
Freiheit und die Rechte 
des Volkes und wahrt die 
Unabhängigkeit und Si- 
cherheit des Landes. " 

Bundesrat Ueli  Maurer 

rufsverbot fur die Arbeit mit dieser ~rg'urnentation muss ein einem klaren JA zur Volksinitiati- 
Kindern fordert. Bekämpft hatte anderes Motiv stecken. Wer Kin- ve ,,Pädophile sollen nicht mehr 
die Kinderschutz-Chefin auch ein der wirklich schützen will, lädt mit Kindern arbeiten dürfen", die- 
nationales Register für vorbestraf- die ~e ranbor tung  hief i r  nicht 
te Pädophile, ein höheres Straf- allein auf die minderjährigen po- 
maß fur sexuelle Handlungen mit tentiellen bpfer ab, die damit 
Kindern, sowie die Verwahrungs- doch restlok überfordert sind und 
und die Unverjährbarkeitsinitiati- den Schutz von uns Erwachsenen 
ve. Damit stellt sich Frau Fehr auf brauchen. Ein Berufsverbot für 
die Seite der Täter (weshalb verurteilte bädophile ist die nahe- 
wohl?) und propagiert die Lösung liegendste Prävention! Wer 
in der fnihen Sexualerziehung*, schützt de I, sonst unsere Kinder 
wo die Kinder - auch jene von vor rückfilligen Tätern? Das 
0-6 Jahren!! - angeblich lernen Schweizer Stirnmvolk hat am 18. 
sollen, ,,Neinu zu sagen. Hinter Mai 2014 die Möglichkeit, mit 

se präventive Maßnahme zum 
Schutz ihrer Kinder zu fordern! 

* Broschüre Kinderschutz Schweiz: 
Sexualerziehung bei Kleinkindern 
und Prävention von sexueller Gewalt. 
0-6 Jahre 

Quellen: 
Magazin: Weltwoche, Nr. 13, 

27.3.2014 
www. kinderschutz. ch 

WMJW. weltwoche.ch/weiche/ 
hinweisge.~perr/. html?hidID=55082Y 
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Schweizer Armeechef empfiehlt Notvorräte anzulegen 
mab. Der Chef der Schweizer hungen hätten ihn sensibler ge- 
Armee Andre Blattmann erklärt, macht. Deshalb rät er auch der 
dass die Gesellschaft verletz- Bevölkerung zur Vorsorge. An- 
lich geworden und auf neue gesichts der aktuellen Weltlage 
Risiken wie Cyberattacken kann dies nicht als ,,Angst- 
oder Stromausfalle nicht wirk- mache" abgetan werden. Einen 
lich vorbereitet sei. Er selber Notvorrat anzulegen ist wie ei- 
hätte daraus die Konsequenz ne Versicherung, die man hof- 
gezogen, dass er privat z.B. fentlich nie nötig hat. Sollte 
reichlich Mineralwasser ohne aber der Notfall eintreten, muss 
Kohlensäure lagert. Im Notfall man sich vorerst nicht darum 
sei Wasser das Wichtigste. Die kümmern, was man täglich auf 
neuen Risiken und Bedro- dem Tisch hat. 

Ja zum Föderalismus - Nein zum Bundesbeschluss am 18. Mai 
lis./hc. Bei der Abstimmung OECD* und W H 0  aufzupfrop- Im schweizerischen Bundes- Qirellen: 

zum Bundesbeschluss über die fen. Das BAG bekommt bei staat ist es selbstverständlich, ~ ~ ~ ~ ~ ~ ' . ~ ~ i ~ - / i " ~ g e ~ 1 1 ~ ' ~ 1 / i ~ 1 d c e ~ Y ~ h ~ ~ ' i d 7 6 ~  
medizinische Grundversorgung einem ,,Ja" direkten Zugriff dass das Gesundheitswesen, i 1 ' i t " ' . z c i f ~ ~ j " r ~ c i 7 7 c ' 1 1 ' i t 7 d c ~ y ~ ~ 3 i 1 ~ : ' i d = 1 7 6 1  

Quellen: 
Zeitzrng: Schweiz um Sonntag, 

13.4.2014, ,,Der Armeechef I-üt der 
Bei~ölkerung Notvort-üte crnzzrlegen. " 

zrnd lnteriliew nlrf S. 2 und 3. 

http://ulles-schallz/ndrcrzrch. 
bIogspot.c11/20 14/04L~chw~eizer- 

urn~eechefiempfiehlf. htrnl 

empfiehlt der Schweizer Bun- auf jede Arztpraxis. wie übrigens auch die Schule, 
desrat die Annahme. Aber unter - Bei einer Zustimmung zu die- in der Hand der Kantone liegt. 
Ärzten gibt es viele Gegenstim- Sem Verfassungsartikel sollen Das Subsidiaritätsprinzip - der 
men. Hier jene von Frau Dr. darauf weitere Gesetze gestützt Bund greift nur ein, wenn die 
Susanne Lippmann: werden, u.a. das elektronische Kantone außerstande sind, ihre 
- Diese Bundesverfassungsän- Patientendossiergesetz, das Ge- Aufgabe zu erfüllen - hat sich 
derung ist Teil einer politischen sundheitsberufsgesetz und die seit 1848 bestens bewährt. Des- 
Agenda von Bundesrat Alain Anderung des Medizinalberufs- halb empfiehlt Frau Dr. Lipp- 
Berset, der die Gelegenheit gesetzes. Es kommt, wie auch mann ein klares „Nein" am 18. 
nutzt, dem schweizerischen beim revidierten Epidemienge- Mai zum Bundesbeschluss. 
Gesundheitssystem die Wesens- setz, zu weiterem Zentralismus 
fremden und zentralistischen und einer Machtkonzentration * Organisation f i r  wirtschaftliche 
Reforrnempfehlungen von beim Bund und BAG. Zusammenarbeit und Entwicklung 

wehren kann, 
dem diktiert die Geschichte, 

was er zu tun hat. " 
Andre Blattmann, 

~~~itqt~,zeit~/ j .(rgc~i l .c~/~/ i t idc.~.r~/~p:) i~f= I 732 
1.1 '1 \~i..~ei/-/i.tr,yet~. c~I7/indes.l)hp:)id= 1 77 7 

Weshalb Nein zum staatlich diktierten Mindestlohn 
rmb. Was sind die Wurzeln des lichen und wirtschaftlichen Tätig- kosten, Lohnniveau, Steuerbelas- 
Wohlstandes in der Schweiz? Hier keiten durch den Staat - genauer: tung, Mietpreise, Topographie 
lebt eine Bevölkerung, die sich in durch die Bürokratie des Staates - und wirtschaftliche Strukturen 
entscheidenden Situationen stets kontrolliert werden müssen. Des- können nicht über einen Kamm 
als innovativ und anpassungsfa- halb braucht es keine Mindest- geschert werden. 
hig gezeigt hat. Die Schweizer lohn-Regulierung. Mit einem 

Qirelle: 
sind sich gewöhnt, selber anzupa- flächendeckenden Mindestlohn Zeitung: Schweizerzeit Nr. 7, 
cken und nicht immer sofort nach werden die wirtschaftlich unter- 11.4.2014. „ Nein zirm st~ratlich 
dem Staat zu schreien. Es kann schiedlichen Regionen allesamt diktierten Mindestlohn " utid 
nicht sein, dass alle gesellschaft- gleichgeschaltet. Lebenshaltungs- „ Unsinnige Arc.rwit-ktrngen ". 

Schweizer Uhrenfabrikant weist US-Terrorspezialisten ab 
US-Sicherheitsbehörden wollten siert sei jedoch nichts." operation. Doch wie der Fall der 
Fabriken der Swatch Group in Kommentar eines Leserbrief- Swatch Group zeigt, stände den 
der Schweiz kontrollieren. Kon- schreibers: Endlich ein großer Schweizer Unternehmen eine 
zernchef Nick Hayek: ,,Sie woll- Schweizer Unternehmer der sich Besinnung auf die urschweize- 
ten wahrscheinlich überprüfen, im Geiste Tells* nicht von den rischen Freiheitsideale gut an. 
ob es möglich wäre, Sprengstoff, US-Gesslerallüren beeindrucken Dann müssten sie sich nicht stän- 
Gift oder was auch immer in den lässt. All die vor den USA nieder- dig von den machtbesessenen 
Uhrwerken zu verstecken. Sie knieenden Banken, wie auch an- USA erpressen lassen! 
sprachen von Terrorgefahr." dere Unternehmen, sollten sich *Wilhelm Tell, Freiheitsheld der. 
Doch Hayek wies das Begehren ein Beispiel daran nehmen. Die Schweiz, der sich nichi vor dem Hut 
ab: ,,Njet. Keine Diskussion, Begebenheit deckt eine altbe- de.7 Reich\iogfs Gesslei. \)ernei,ofe. 
kommt nicht in Frage.'' Die Arne- kannte Taktik auf Wenn unver- Quelle: 
ri kaner hätten gedroht, ,,dass wir schämte Forderungen gestellt ~riginalurtih~~: Z L ' I ~ I I I ~  

Schweiz trm Sonntqq vom 6.4.2014 dann Schwierigkeiten beim Im- werden, folgen zeitgleich Andro- *o,je Alnle,im Nick H ., 

port bekommen könnten." Pas- hungen im Falle einer Nichtko- Leset.brie/ VOII  /MB. 

Sclzlusspunkt 
A irfrcrf an die Verleger: 

Mehr Verantwortung! 
Mehr Vielfalt! 

,, ... Kehren bvir zuriick zzlm 
ur~spriingl~ch en Thema: Zur 
Freiheit der Biirger zrnd uie 
diese auch iiher längere Zeit 
geschiitzt werden kann: Man 
hat den liberulen, demokra- 
tischen Staut auf sie gebacrt, 
auf die freien Medien. [...I 
Aber Sie sehen: Wir sind hezr- 
te weit \Ion der staatspoli- 
tischen Rolle entfernt, die Sie 
eigentlich wahrnehmen miiss- 
ten. Wir huben faktische 
Einheitsmedien: bunt ac/j&- 
macht, aber inhaltlich fahl, 
farblos, ezt~tönig. Das ~nucht 
mir Sorgen! N L I ~  vielfültige 
Medien tnachen eine Demo- 
krutie iniicplic-h. Denn ohne 
sie hören wir nicht von nezren, 
g~lten Ideen und Lösungen, 
ohne sie hören wir nicht von 
Missständen, die dringend 
behoben werden miissen und 
ohne sie hört die Politik 
nichts von den Anliegen der 
Biirgerinnen 24nd Biii-ger. 
[. . .] Es 1st Ihre Azrfgabe, mit 
einem ge.sclnden Wettbewerb 
fiir wirkliche Vielfalt zu sov- 
gefi. Szrchen Sie nicht weiter 
Staatsnähe und staatliche 
PresseförcJei-Lrng. Verzichten 
Sie stuttde,~.~en auf das Mei- 
nzrngskar.tel1 crtid nehmen Sie 
damit Ihre wichtige staatspo- 
litische Rolle wieder wahr! " 

Qitelle: 
,?ii\a/g LIL/ ,S  L J ~ Y  Rede d c ~  

Brin~/c\l)rtr$rdc~t~teti tielr  MULI^ (.>I. 

t~ii/us\l/c h ~ / e \  S C ~ I I ~ C ~ I ; ~ > I  
,Mc~diet~Xotig~ O S  \CI votn 13 Y 0 1 3  

it  i t  i b  i*h.c ud~nln ch/ 
itltcl nrf/i h ~ / ~ l ~ ~ l i o i t ~ e / d o c ~ ~ ~ z e t i t u t ~ ~ ~ i ~ /  

tlc?vs/t?ei-i s-~/c~t(~rI 50232 rirh.hhnl 
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I N S P I R I E R E N D  D E R  VOLKSLUPE 

S&G S&G 

HAND-EXPRESS 

I INTRO I Die Landesregierung hat jede Verhältnismäßigkeit verloren 
Kiinnen Sie sich vor.~tellen, 
dass scli war-z gekleidete, 
r~~askierte Elterii mit ihren 
Kindern eine Sitz-Blockade 
errichten zrnd den Demon- 
stratioizszzrg um „ Christo- 
pher Street Day " zum Ab- 
hrezrch bringen. Was würde 
passieren, wenn die glei- 
chen Eltern die Teilnehmer 
einer Schwzrlen- und Lesben- 
Demo schlagen, bespucken 
lind ~ni t  Pfeffer.~pray verlet- 
zen? Wiirden Politik zrnd 
Mediei? dazu schweigen .Y 
Dei7 hesor-gten Eltern, die 
lciii-zlich in Köln Piedlich ge- 
S n  Inhalt und Umfang der 
.vtaatliche/i Sesztalei-iehzlng 
in der Sclizrle demonstrier- 
ten, ging es genazrso - aller- 
dings mit zrmgekehrtem 
Vorzeichen. Ahnlieh erging 
es auch den Familien in 
Baden- Wiirttenzherg, die von 
ihr-ern Demonsti-ationsi-echt 
Gehrauch machten zrnd ihre 
Stiinine gegen den nezten 
Bildzrngsplan erhoben. Ge- 
waltanwendzing gehört offen- 
.sichtlich zlrnz Demokratie- 
vei-ständnis der „ Regen- 
hogenszene ''. Da die Medien 
hierzzt schweigen hzw. die 
Tatsachen verdrehen, bringt 
diese S& G-Sonderazrsgahe 
ztntef-driickte Gegenstimmen 
zur Berichterstattzrng iiber 
den umstrittenen Bildungs- 
plan in Baden- Württernberg. 
Dass dieser nun aujgrzrnd 
zahlreicher Proteste azrf 
201 6 ver~sciioben wird, darf 
d~rr-chazrs als Etappensieg 
f i i y  die engagierten Elfern 
gewertet werden. 

1 Die Redaktion (cm.) 

kw. Gemäß Bundesstatistik wer- 
den Schüler aus folgenden Grün- 
den diskriminiert: Ethnische Her- 
kunft 39 %, Behinderung 29 %, 
Alter 10 %, Geschlecht 10 %, 
Religion 9 % und sexuelle Iden- 
tität 3 %. 
Diese Zahlen werfen die Fragen 
auf Warum soll ausgerechnet 
die Akzeptanz sexueller Vielfalt 
in allen fiinf Leitprinzipien des 
neuen Bildungsplanes verpflich- 
tend gelehrt werden? Warum 
werden Gruppen, die von Diskri- 
minierung in weit größerem Um- 

fang betroffen sind, im Bildungs- 
plan nicht einmal erwähnt? Hier 
hat die Landesregierung jedes 
Maß der Verhältnismäßigkeit 
verloren. Geht es am Ende gar 
nicht um den Schutz von Minder- 
heiten gegen Diskriminierung? 
Um welche Ziele geht es wirk- 
lich? Vehement wehrte sich Kul- 
tusministdr Andreas Stoch stets 
gegen Vorwürfe, dass hier eine 
Umerziehung stattfinden soll. 
Lesen Sie dazu den nachfol- 
genden Artikel und bilden Sie 
sich selber eine Meinung. 

Häufigste Ursachen für 
Diskriminierung unter Schülern 

Sexuelle Identität 

Behinderung 

Quelle: 
www.youtuhe.com/ 

watch?v=l-w85YLm431 

Ist eine sexuelle Umerziehung geplant? 
al?. ,,Woher glaubst du, kommt den-Württemberg und dem Ar- 
deine Heterosexualität? Wissen beitskreis Lesbenpolitik des 
deine Eltern, dass du heterosexu- Vorstandbereichs Frauen. Allen 
ell bist? Es wurden Verfahren Beteuerungen des baden-würt- 
entwickelt, die es dir möglich tembergischen Kultusministers 
machen, dich zu ändern, falls du zum Trotz zeigen diese Fragen 
es wirklich willst. Hast du schon offensichtlich, zu welchen Aus- 
einmal in Betracht gezogen, eine wüchsen der Bildungsplan füh- 
Elektroschocktherapie zu ma- ren kann. Der Vorwurf der Um- 
chen?" Das sind Fragen aus erziehung von Seiten der 
einer Broschüre zur Gestaltung Bildungsplankritiker erweist 
des Unterrichts einer 7. Klasse, sich somit als durchaus berech- 
empfohlen von der GEW* Ba- tigt. Aufgrund heftiger Bürger- 

proteste hat die GEW die Bro- 
schüre nun von ihrem Server 
verschwinden lassen bzw. blo- 
ckiert den Zugang. Widerstand 
lohnt sich! 
* Gewerkschaft fiir Erziehung und Wis- 
senschaft 

Quellen: 
www. kath.net/new.r/448 92 

iittp://sciencefiIe.r.files. wordpress. com/ 
201 4/02/1-s-leben.~wesen-20I3~web.pdf 

www. medrztm. de/conient/dic- 
zrms irirtene-gew-hroschuere-und-ihr- 

fragebogen-zur-heterosexuulitae! 

Grundrecht auf Kindererziehung idurch die Eltern wird in Frage gestellt 
mc. „Homosexualität auf dem zeugen. Deren Auffassung, den öffentlich-rechtlichen Me- 
Lehrplan - Droht uns die mora- dass das Thema der ,,sexuellen dien. 
lische Umerziehung?" Das war Orientierung" auf den Sexual- 
das Thema der ARD-Sendung kundeunterricht beschränkt und ;Eh,b:eT ~d~~~a9',"~g~~~!!- 
„Menschen bei Maischberger" ansonsten vor allem der elter- liche ~~~h~ der Eltern und die mvör- 
vom 1 1. Februar 2014. Gemein- lichen Fürsorge anvertraut blei- derst ihnen obliegende Pflicht." 

Sam mit einem homosexuellen ben sollte, wurde nicht toleriert. 
Bundestagsabgeordneten, einer Fazit: Wer sich zu einer gesun- 
Buchautorin und einem Trans- den Familie bekennt und das 

Quellen: 
ves titen versuchte Frau Maisch- im Grundgesetz* verankerte Er- www.ardrnediathek.de/das- 

berger zwei Vertreter der Petition ziehungsrecht der Eltern in An- ersre/,nenschen-bei-maischberger/ 

gegen die neuen baden- spruch nehmen möchte, sieht homo.sexuali i aet-aufdem- 

württembergischen Bildungs- sich dem Vorwurf ausgesetzt, lehrplan-droht-die-moralische? 
documentld= 19648186 

pläne von der Notwendigkeit ,,mittelalterliches Gedankengut" WWW. youitrbe. com/warch .?V= 

I der neuen Lehrpläne zu über- zu pflegen - zumindest in Ji7.YYY2 cpcddo 

. -  ....... . . . 
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AUSGABE 23/14: BADEN-WURTTEMBERGISCHE B I L D U N G S P L Ä N E  S&G HAND-EXPRESS 

Medienlüge: Bewusst falsche Darstellung der Gewalttätigkeit 
kwb. In der ARD-Sendung steht in völligem Gegensatz auf Wer hat ein Interesse an 
,Kontraste" vom 6. Februar zum tatsächlichen Sachverhalt. bewusst verdrehter Berichter- 
2014 wurden die Gegner des Dass vor allem randalierende stattung? Welchen Fernsehbil- 
Bildungsplanes als Aggres- Demonstrationsgegner, die dem dem können wir noch trauen? 
soren dargestellt. Bilder von lesbischen, schwulen, bisexuel- Ist dies nur dic Spitze des Eis- 
der Demo in Stuttgart wurden len, transsexuellen, transgender. berges? Wie dick ist der Filz der 
wie folgt kommentiert: „Eltern intersexuellen und queeren-Le- Medienlügen? 
laufen Sturm", „Spürbare Feind- bensstil (kurz: LSBTTIQ) ange- Quellen: 
seligkeiten bei der Demo in hören, Gewalt als Mittel zur uw,~klagemuuer.~v/~u=show~~oriolct 

Pädophile -jetzt Opfer statt Täter? 
j$ Die Welt am Sonntag leiste- Das altbekannte Schema, in- 
te sich am 2. März 20 14 cinen dem der Täter zum angeblichen 
doppelseitigen Artikel übcr Pä- Opfer wird, das eigentliche Op- 
dophilie, dargestellt als ein fer jeden Schutz verliert und 
„unheilbares Verlangen" und die Gesellschaft das Ganze am 
eine Neigung, mit der man un- Ende sogar noch gut heißen 
veränderlich geboren wird. Zi- muss, um sich nicht dem Vor- 
tat: „Solange jeder, der das wurf der ,J'ädophobie" auszu- 
Pech hat, mit dieser Neigung setzen. Ohne rechtzeitigen und 
geboren worden zu sein, mit massiven Widerstand ist es 
einer Hexenjagd rechnen muss, wahrscheinlich nur noch eine 
wird es [das Outing] weitcr ein Frage der Zeit, wann auch Pä- 
Tabu bleiben." Faktisch wird dophilie Eingang in die Lehr- 
mit dieser Argumentation Pädo- pläne findet. 

Quelle: 
philie als Laune der Natur dar- Zeitung: am Sonntag von, 

gestellt. Da ist es also wieder: 2.3.2014: „Kumpj'gegen Dämonen" 

,,Interessiert die Jugend für Sex und ihr 
bekommt sie ohne Schwierigkeiten in eure Gewalt. " 

Wladimir Ilji/.rcii Uijanow, genannt Lenin 

stuGgart‘‘ oder auch „Wütende Durchsetzung ihrer Interessen keyu~»i-d=bildl~i&id-2224 
Proteste [der Bildungsplangcg- eingesetzt haben, belegen die ""'l"~k'a~cmu""r~~v"a~shoir~or~trl' 

k~~ivord=biId~rr~g& id-2223 
ner]". Diese Darstellung im öf- als Quellen angegebenen Film- „„,.,,~kloselnalrer_ti,~~u=slloicporlcil~ 

fentlich-rechtlichen Fernsehen aufnahmen. Das wirft Fragen key~~orc/-hild~1ng&id=2255 

Soll der Bildungsplan auch 
der Pädophilie* die Tür öffnen? 
klw. Auch der wcgen Vertrieb die Frage auf: Soll hier durch 
von Kinderpornografie vorbe- das Propagicrcn von Toleranz 
strafte Dieter Gieseking - der auch Pädophilenkreisen ein 
vermutlich bekannteste Pädo- Sprungbrett für deren wider- 
philen-Lobbyist in Deutsch- rechtliche Zicle geboten wer- 
land - hat die Petition für den den? Nur durch ein klares 
Bildungsplan mitunterzeichnet. Ncin zu diesem Bildungsplan 
In einem Interview betonte er, könnten die Grünen den Ver- 
dass sich die Pädophilen auch dacht. Pädophilie hoffahig ma- 
als Teil der von der Landesre- chen zu wollcn, ausräumen 
giening geforderten sexuellen und mit ihrer pädophilen Ver- 
Vielfalt sehen und auch sie gangenheit endlich konscquent 
von diesem Bildungsplan pro- aufräumen. 
fitieren werden. Dass ausge- * Sex mit  Kindern 

Qrrellen: 
rcchnet die einzige von den w u ~ ~ ~ , / i , i ~ i ~ e / t . ~ . t e ~ / i n m ~ ~ i ~ ~ ~ v ~ c ~ ~ / o / ~ ~ ~ i / e  
Grünen geführte Landesregie- - ~ ~ c r ~ l e n - l u n , ~ f i i s ~ i ~ - i ~ o ~ ~ ~ - h i l d ~ ~ n ~ ~ . ~ ~ ~ l ~ ~ n -  

rung Deutschlands diesen Bil- pi.o/itieren- 1002 7.5Y 7: 
ii'ir~iv.cie~~i~~e.vte~i.de//~oli~ik/ii~ic~-~iie- 

dungs~lan gegen Jeden Wider- ~ r i r e n c ~ r i - . s ~ ~ i i z ~ - d e n - p c ~ e d o ~ ~ l ~ ~ -  

stand durchsetzen will, wirft .vktrtidul-tot.scl~ir.c~gt-i~/8351824./i~~~/ 

Wer finanziert die gewaltbereiten Gegendemonstranten? 
wk. Am Samstag, den 5. April rufen, sondern auch zum 
2014, fand die dritte Großde- Vermummen, um eine Strafier- 
monstration gegen die Bil- folgung unmöglich zu machen. 
dungspläne in Baden- Würt- Da Demonstrationen gegen die 
temberg statt. Die ca. 2.500 Frühsexualisierung der Kinder 
Teilnehmer mussten durch et- regelmäßig und planmäßig ge- 
wa 500 Polizeibeamte gc- stört werden, stellt sich die Fra- 
schützt werden. Denn das ge: Sind solche gewalttätigen 
.,Antifaschistische Aktions- Ausschreitungen systematisch 
bündnis Stuttgart & Region" organisiert? Waren die Randa- 
hatte im Vorfeld auf seiner lierer vielleicht wiederum be- 
Homepage nicht nur zum Stö- zahlte Aktivisten, so wie bei 
rcn und Blockieren dieser rccht- den Krawallen gegen die Fami- 
mäßigen Demonstration aufge- licnkonferenz des Compact- 

Magazins im November 201 3? 
Dort wurde die Störaktion der 
Ca. 400 vermummten „Antifa- 
Randalierer" von SPD und 
Linkspartei finanziell unter- 
stützt. 

Quellen: 
I~tt~~://den~ofueruIIe~ wordpre,~s.coni/ 

2014/04/1 //wir-kornri?en- 
ivieder/finiore-346 

ioi.t~3.con~pact-rnuguzin.co~n/cot7~~~act- 
konferenz-gr-o.vser-sieg:/i~rf.-die- 

n~einirngs/reiheit-r~nd-die:/Onzilie/ 

Schlusspunkt  
"Kinder, die sexuell 

stimiiliert werden, 
sind nicht mehr 
erziekungsfahig. " 

Sigrntir~tl Fretrd 

"Die Durchsetzung 
der soziali.stischen, 

proletarischen Diktatur 
erfordert die Beseitigung 

des Mittelstandes, 
Zerstörling der Familie 

iind Aus.schaltiing 
der christlichen Religion 

durch allgemeine 
Sexnalisierung ". 

Fi.ierlric,ll Engcis 

Offensichtlich .sind heute 
die gleichen Drahtzieher 

an1 Werk wir in Jet* 
dnmaligen Zeit. Deren Ziel 
ist e.s, jede Widerstcindskrqfi 

gegen die von ihnen 
geplante Ein- Welt-Diktatw. 

schon in? Kindescrlter zu 
brechen. Es gibt titrr einen, 

der sie .s/oppetz kann: 
dc1.v Volk! 

Die Hcd~iktion (ctn.) 
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INTRO 
Am 18. Mai 2014 stimmen 
i.ilir- Schweizer iiber den Kauf 
der nez~en Kanipfjets „ Gri- 
pen " ab. Wie zz I Beginn des 
Elster7 Weltbiege.~ vor ge- 
nau 100 Jahren, versuchen 
Z I ~ S  wieder müchtige Lobby- 
isten zu enhvaflr~en - azrsge- 
rechnet.jetzt  o ollen wir Teile 
tmserer Lufrhoheit abgehen .? 
An wen? An die USA viel- 
leicht? Möge sich die Ge- 
schichte nicht ~~ie&i-/~olen! 
Dazu ein Zitat az1.s den 
1 920ei--Jahren, gelesen in? 
„ Wevdenherzev Jahrbuch ' 
2014: ,, Aufgrzrnd der A17nali- 
me, duss es in Etlropa nie 
n1el7r einen derartigen Krieg 
gehe!? tviirde, zrnd beflügelt 
VOM paz$sti,~chen Sti-ömun- 
gen in Teiler? der Bevölke- 
rung, ver-nachlüs.sigte die 
Sch~jeiz ihr Wehrsystem. 
Die dan7als ohnehin schon 
nicht hocl7geiiisteten Wehr- 
17zaßnahmen wz~rden dras- 
tisch redztziert. ' ' 
1/77 Zz~.vunzmenhung mit der 
Gripenbe.vchang herrscht 
gerade eine ühnliche Stim- 
r7itrng. Aus dem Kreis der 
Gegner hört n~an  azrch völ- 
lig ~lnhewie~vene Scheinargu- 
r17ente wie etwa: Die Kosten 
i70n zirka drei Milliarden, 
fiir einen Zeitruum von zehn 
Jahren, könne sich die 
Schweiz nicht leisten. Wenn 
das so würe, könnte sich 
die Schweiz z. B. die Entwick- 
I~rngrhilfe erst recht nicht 
Ieissten, denn diese ver- 
.schlirigt schon in einem ein- 
zigen Jahr drei Milliai~den. 

Ivo Sasek/nz 

Moderne Rekrutierung - wie man Kriege am Leben erhält 
dec. Der britische ,,Guardiana be- gewählt haben. ,,Dabei arbeite Ohne diese Unterstützung hätte 
richtete Ende Nov. 2013, dass die ,Saudi-Diktatur' eng mit Jor- es wohl keinen Kneg in Syrien 
,,die Regierung in Saudi-Arabien danien, den vereinigten Ara- geben können. 
,dschihadistischenb* Gefängnis- bischen Emiraten, ~ & t e n  und *Der Dschihadismus ist eine militante 
insassen die Freiheit anbiete, Israel zusammen. Saudi-Arabien Form des radikalen Islamismus. Als wich- 

wenn sie sich im Gegenzug dazu schleuse auch Waffen ins Krisen- tigster Träger gilt al-Kaida. 

verpflichten, in Syrien gegen die gebiet, [. . .] und israelische Rake- 
Quellen: Assad-Regierung zu kämpfen." ten und schweres Geschütz wür- wwwgegenfrage,comLyoudis-schickcn- 

[. . .] Bereits seit Jahresbeginn den mit Unterstützung der USA hacfilinge-ztrm-kampS-nach-svrien/ 

201 3 sollen so 1.200 zum Tode [. . .] illegal ins Land einge- www. klagemauer. tv 

Verurteilte den Krieg in Syrien schleust." (Sendungen vom 5.und 17.1.2013) 

Mit zweierlei I Die EU ist ein Kriegsobjekt 
Maß gemessen 
jb. Am 3. April 2014 berichtete 
die Schweizer Gratiszeitung 20 
Minuten von einer ~n te r suchun~  
des US-Senats. Darin wurde die 
Nutzlosigkeit der CIA-Folterakti- 
vitäten bewiesen. Die grausamen, 
jetzt als unnötig (!) erwiesenen 
Folteraktivitäten wurden im 20 
Minuten-Bericht nicht kritisiert. 
Sechs Tage später publizierte die- 
selbe Zeitung einen Bericht über 
den nordkoreanischen Machtha- 
ber Kim Jong-un. Laut einer ,,üb- 
lichern7eise verlässlichen Quelle' 
habe dieser einen Vizeminister 
mit dem Flammenwerfer um- 
bringen lassen. ,,Seine Brutalität 
kennt keine Grenzen . . ." tönt es 
dann im Boulevard-Stil. Offenbar 
wiegen jahrzentelange Gräuel- 
taten einer Weltmacht, die von 
der ganzen Welt die Einhaltung 
der Menschenrechte fordert weni- 
ger, als eine mögliche Bluttat 
des Führers eines kleinen Volkes. 
Die Berichterstattung der Medien 
schreit zum Himmel ... 

Quellen: 
WWW. 20min.ch/ausland/ 

new.~Lstory/23 15502 1 
www.2Omin.ch/ausland/ 

news/sto~/16 776612 

,, Wer mit 
zweierlei MaJ misst, 

fülzrt Böses im Schilde. " 
(Weisheit in allen Religionen) 

im. Die Apparatschicks in der ausländische Investoren verkaufen. 
EU scheinen zunehmend nervös Immer deutlicher tritt zutage, was 
zu werden. Sie spüren, dass ihnen eigentlich alle schon wissen: Die 
die Felle davonschwimmen und EU ist ein Knegsprojekt - kein 
handeln ?nehmend nach dem Friedensprojekt. Die Nobelpreis- 
Motto: Und bist Du nicht willig, träger Obamaund EU zermalmen 
dann brauch' ich Gewalt. alles, was sich durch wirtschafi- 
Die Bevölkerungen wollen weder liche Gewalt nicht zentralisieren 
Euro noch EU, dürfen darüber und privatisieren lässt. Die Mei- 
jedoch nicht abstimmen. Die Grie- nung der Menschen in den Hei- 
chen werden unter dem Titel ,,Aus- maten fernab von Brüssel ist 
teritätspolitik"* enteignet. Das nicht gefragt. *strenge wirtschaftliche 
helßt, sie müssen ihre staatlichen Einschränkung Quelle: 

Betriebe und Infrastrukturen an CH-Zeit Nr. 8, Postfach 23.84 I6 Flaach 

Belgien: I Es lohnt sich 
Euthanasie für Kinder 
bm. Am 13. Februar 2014 hat das 
belgische Parlament mit 86 zu 44 
Stimmen beschlossen, aktive Ster- 
behilfe E r  Kinder zuzulassen. 
Der belgische König hätte das 
Gesetz stoppen können, wenn er 
dessen ~hterzeichnun~ verwei- 
gert hätte. Trotz einer Petition 
von über 200.000 Unterschriften, 

genau hinzusehen 
vb. 20 1 3 waren auf meiner Steuer- 
erklärung ohne Grund edach  
14.000 Schweizer Franken (CHF) 
mehr Einnahmen aufgeführt, als 
ich angegeben hatte. Ich bin ja 
kein Spezialist, aber zum Glück 
habe ich das realisiert. Meine dies- 
bezügliche Einsprache wurde 
nicht akzeptiert. Erst als ich mich 

die ihn ersuchten, besagtes Ge- 1 anschickte dies gerichtlich anzu- 
setz nicht zu bejahen, unter- 
schrieb König Philipp das Gesetz 
zur Ausweitung der Sterbehilfe 
auf Minderjährige. Die von Wis- 
senschaftlern vorgeschlagene 
nachgeburtliche Abtreibung kann 
somit bereits umgesetzt werden. 
(Siehe S&G Nr.7 111 3 )  Quelle: 

lnfoblati < < Mamma-Info> > Nr. 32 
Mädp1~i l2014,  S. 5: ,.Belgien: 

Abtreibung und Euthanasie verbinden sich ' 

fechten, war der Steuerbeamte be- 
reit, meine Angaben nochmals 
nachzuprüfen. Als Folge davon 
muss ich jetzt 1.500 CHF weni- 
ger Steuern bezahlen. 
Liebe S&G-Leser, es lohnt sich 
den Steuerentscheid zu überprü- 
fen. Auf allen Lebensgebieten ist 
heute der zweite Blick nötiger 
denn je. 

Quelle: Zeugenbericht 
- -- 

Virenwarnung! ~egenstimmen-lnfernetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress - 
Infos kurz, bündig und ohne lnternetzugang - Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins lnfernet gehen! 

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. - Nennen Sie darin Ross und Reiter! 
Quellen möglichst internetfrei! - Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info 
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Israelisches Gesundheitsministerium 
warnt vor WLAN' 
mw. Anlässlich des flächende- tenden Sicherheitsbestimrnun- 
ckenden WLAN-Netzwerkes an gen den Schutz aller Personen 
Schulen schrieb der stellvertre- gewährleisten. 
tende israelische Gesundheitsmi- Dabei hat die Weltgesundheits- 
nister Yaakov Litzman 2012 an organisation (WHO) Mobil- 
Bildungsminister Gideon Sa'ar : funkstrahlung im selben Jahr, 
,,Ich firchte wirklich, dass der als „mögliches Kar~inogen"~, 
Tag kommen wird, an dem wir in die gleiche Gefahrenklasse 
alle wehklagen werden über den (2B) wie das fast überall verbo- 
nicht rückgängig zu machenden tene PflanzengiftIPestizid DDT 
Schaden, den wir mit unseren eingestuft. 
eigenen Händen den kiinjiigen 
Generationen antun." Bereits 
20 1 1 hat der Europarat Empfeh- 
lungen gegen den Einsatz von 
Mobiltelefonen, DECT-Telefo- 
nen, WiFi- oder WLAN-Systc- 
men an Schulen ausgesprochen. 
Die weltweit größte Industrievcr- 
einigung der Mobilfunkanbietcr 
(GSMA) hielt damals mit dem 
Argument dagegen, dass es viele 
Untersuchungen gcgeben habe, 
die belegen würden, dass die gel- 

' drahtlose Internet-Verbindung 
mit getakteter Funkstrahlung 
einc Substanz oder Strahlung, 
die Krebs erzeugt 

Quellen: 
h/tp://news.nai1~rulscience.org/2012/ 

Ol/Ol/europarat~ forderi-wende-in- 
der-mobilfunkpolifih' 

w~ww.zei/enschriji.corn/urtikel/kinder- 
jzrgendliche-bleihende-hirnschoeden- 

dank-smartphones#. U2s41YnR070 
Dokirmenturfilm: ,, Mohilfirnk 
die verschiviegene Ge/flhrM: 

www.kla. til/index.php?a =showdociinze 
niuty&blockid=l 1Sd;id= 

101 Y&airioplav-trrie 

,,Mächtige Industriefimen wollen die Öflentlichkeit 
aus Eigennutz zu dem Glauben verleiten, 

dass solch hochfrequente Strahlung L..] harmlos sei, 
aber das ist nicht wahr!" 

Dr. Marta Herherl, Kincierne~troiogin und Hirnforscherin 
an der Haward Universi/ät/USA 

Ein Himmel voller Verschwörer.. . 
hm . . . so lautet ein Artikel von und seine Hinweise als absolut 
Marcel Keiffenheim aus dem abwegig dargestellt, lind das 
Greenpeace-Magazin 5/04 zuin trotz der erdrückenden Bcwcis- 
Thema Chemtrails und Klimabe- last hinsichtlich Chemtrails und 
einflussung. Darin fallt auf, in Klimabecintlussung. Welchen 
welch verachtendem Ton Kcif- ,.Beweis" kann Keiffenhcim ci- 
fenhcim die Beobachtungen und gentlich fir  scitw Behauptung cr- 
fundierten Dokumentationen sei- bringen? - 
nes ehemaligen Greenpeace-Kol- Q1l~ll<~t7: 

legen wem& ~ltnickcl auf- und /ittp:/(yreenpccrc.r- 
~iitrgci;in.~li./iritie.~.p/ip:'id-3 I21 

angreift. Er wird quasi als para- /~tt~~://>~~irherer-/iimrne~.~/e 
noider Verschwörungstheoretiker, /iit~:/:cheriitrtri/, t i ~  - 

Methadon: 
der Albtraum des 
legalen Drogendaseins 
Ziel des Methadon-Programins 
ist es, Heroinabhängige mittels 
Abgabe eines „Ersatzmcdika- 
ments" in ein drogenffeies Leben 
ni führen. Nun ist ans Licht ge- 
kommen. dass das Suchtpotcnti- 
al von Methadon jenes von Opi- 
aten wie Heroin und Morphium 
iim ein Vielfaches übersteigt und 
der akute Entzug im Vergleich 
zu allen anderen Opiaten mindes- 
tcns dreimal so lang ist. Die Pati- 
enten müssen sich auf eine ca. 
ein Jahr dauernde Entwöhnungs- 
phase einstellen, die sich durch 
Schlaflosigkeit, Albträumc, Dc- 
pressionen, Panikattacken und 

Europäischer Gerichtshof 
erklärt Gesetz zur 
Vorratsspeicherung 
für ungültig 
irw. Nach viclen eingereichten 
Klagen und einigen Jahrcn War- 
tezeit. hat der Europäische Ge- 
richtshof (EUGH) am 8.4.2014 
cntschieden. dass jegliche Spci- 
cheniilg von Telefon-, Intemet- 
lind Handydatcn auf Vorrat iin- 
zulässig ist. Die entsprcchendcn 
Gesetze in allen europäischen 
Mitgliedsländcrn verlieren rück- 
wirkend ihre Giiltigkeit und die 
Daten miisscn gelöscht werden. 
Sollte nun dcr EUGH für unserc 
Bürgerrechte streiten? Imincr- 
hin ist bekannt geworden, dass 
EU-Freund Obwma (USA, hier 

Deutsche TV-Talk-Shows: Vom Mainstream 
abweichende Meinungen unerwünscht 
ap. ARD und ZDF nutzen Talk- ben, die eine systemkritische 
Shows offensichtlich nicht nur HaItung (2.B. Euro 1 EU / Ein- 
zur Unterhaltung eines Milli- wandemngsdebatte etc.) vertre- 
onenpublikums, sondern insbe- ten. Demnach soll jeder system- 
sondere wohl auch zur system- kritische Gast denunziert, un- 

suizidale Vorstellungenauszeich- 
nct. Es ist an der Zeit, das Metha- 
don-Programm [. . .] einer kri- 
tischen Prüfung zu unterziehen 
und es gründlich zu reformieren. 

Qitcllc: 
A W L I I ~  UZIS Originu/~~r~ike[.. 

12,it,it: irlmei-eclio. de/Archii~UlnierEc/io/ 
Ue2-04/themen/Ariikel02. htiiiI 

dic NSA) in der Lagc ist, säint- 
liche Tclcfon- und Interiletda- 
ten fast der ganzen Welt auszu- 
spionieren und über Jahre zii 
spciehern . . . 

Qriellen: 
htrp: :'clc~iivtoitdtirt1. crt/;~/itiX-: 

13Y5364-55SY93:~~/>id=36Y13360 
konformen Meinungsmanipula- glaubwürdig gemacht und in 
tion. Dazu soll es Vorgaben aus Frage gestellt werden. 
Berlin und Brüssel geben. Ein Fazit: Wer weniger Fernsehen 
Insider der Medienlandschaft konsumiert und dafür mehr 
hat sich nun anonym an den S&G liest, hat mehr Durchblick. 
Buchautor Heiko Schrang* ge- *Heiko Schrang ist Buchautor, Rednk- 

wendet und ihm davon berichtet, teur. Verleger und Vermögensbcratcr. 

dass es für die Spitze der Mode- 
ratoren in Deutschland spezielle Quellen: 

wwu,. mach/-sieireri-\vi.s.ren. de/ rhetorische Schulungen geben 
artikel/l X3ider-geheimplan-hinter- 

In diesen "I- murkus-lanz-sk~ndulsendung~php 

len die Moderatoren lernen, wie www.,youtube.com/ 
sie mit Gästen umzugehen ha- ii~aich?v=O.rS7qS.sZni10 

Scltlussplrnkt 

I EZN WEZ rERER GRUND SEZN H A N M  ZU ENtSORGEN! 1 

MEHR INFOS ZUM TMMA MOBZLFUNK ZM  KUF FILM 
MOBILFUNK - D I E  VERSCHWfEGPNE GEFAHR UMER WWW.KMEMAUER..N 
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INTRO 
Jahrelang habe ich geforscht, 
\i*rlcl~c.r. Einflzrss unter den 
zuhllosen Bedrohungen ei- 
gentlich der gtifahrlichste ist 
. . . ist es die CIA . der Mossad, 
die Wallstreet, die Pharina, 
die EU, die NA T 0  oder gar 
al-Qaida usw.? Heute steht 
~neine Meinung fest: Gefähr- 
licher als alles, was genannt 
iverden mag, ist zrnsere eige- 
17e Passivität! Zwar Iiegafen 
~ ~ i r  konseqz~ent all die azifl 
kommenden Gefahren im 
Fernseher-, lassen uns iihcr 
alle.9 zrnd ~ e d e . ~  informieren - 

Vzrantwortung daf;ir de- 
Icgier-en wir dann aber ka- 
tegol-isch an irgendwelche 
„Dritte " ab. „Das ist Sache 
der Staatsanwaltschaft, " sa- 
gen wir 7. B., , , dafür haben 
wir sie eingesetzt ". Richtig! 
Aher dann tretet dieser jetzt 
endlich einmal ebenso kate- 
gorisch in den Arsch! Sie 
regt sich nä,nlich ,licht, wenn 
LI,il, ihr die biitlinellen Ma- 
c17enschafien aiich hart- 

nlittels strafanzeigen 
delegierrn! ~~~h genau hie- 
rikl liegt unser schwachpunlif. 
Ohne F$tritt bleiben wir a/- 
Ie.samt passiv! Und genau so 
lassen ,4,i,p Seit je das obe/ 
in aller weit 
~~,l~,~~ also mit dem ewigen 
, , Q ~ ~ I ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~  . delegiert 
i iiieder! Erstattet Strafanzei- 
g e ~  .' Diese sind kostenf;ei, 

lhr keine persön- 
/ichen ~~~~~fi~.~ stellt. 

unsere &/kLrVertrerw 
nichl, so  lasst sie 

uz,Lrtaiachen gegen 
die - das kann man 
~än-llich! lv0 sasek 

Jetzt offiziell: 
Ukrainische Übergang~re~ierung wird von US-Geheimdiensten unterstützt 
uw. Was seit langem als rus- wirklich nur „Beratungena sind, Abgesandten ihre Militärakti- 
sische Propaganda in westlichen bleibt angesichts der Tatsache, onen ausweite und verschärfe. 
Medien verunglimpft wurde, dass englischsprachige Spezial- 
wird jetzt aus deutschen Mili- einheiten im Osten der Ukraine Quellen: 
tärkreisen bestätigt: Die ukrai- im Einsatz sind und es weiter „„~~uz„r/a~„ell~po~ltr~,alr,s~an~/~ 
nische Übergangsregierung wird Tote und Verletzte gibt, fraglich. juzenjzrk-;I?-odessa-prortrssr sehe- 

von amerikanischen Spezialisten Derweil beklagte Russland am denlonstranten-stuermen- 

der CL4 und des FBI beraten. 2.5.20 14 vor dem UN-Sicher- po1rzeihaupfquarfier-1292233 
http://wehtv.un org/meetings- Das erklärt auch den Besuch heitsrat, dass die Übergangsregie- e,~ents~seeui~lnieounerl~warch~UkraIne- 

von CIA-Direktor John Brennan rung der Ukraine nach jedem sectivity-COIO~C;/- 71 6 7th- 
Mitte April in der Ukraine. Ob es Besuch eines amerikanischen n1eerrng/353 !650 75600 1 

Bravo: Russland bleibt frei von Gen-Food 
Am 5. April 2014 sprach sind damit zufrieden, uns mit nor- schwere Niederlage beschert, die 
der russische Ministerpräsi- malen Nahrungsprodukten zu gehofft hatten (mit Gewalt und 

dent Dmitri Medwedew ein Ver- versorgen. Wenn die Amerika- Bestechung?), auch den rus- 
bot f i r  den Import gentechnisch ner gern Gentechnikprodukte es- sischen Markt erobern zu können. 
veränderter Organismen aus. In Sen, so sollen sie es tun. Wir Bravo, Herr Mcdwedew! 
einer Rede sagte er: ,,Wir haben brauchen das nicht, wir haben Quelle: 

nicht die Absicht, gentechnisch genug Raum und Chancen zur Orrgrnalartrkel 
hrtp.//~nfo. kopp-verlag.de/ 

veränderte Nahngsmittel zu Produktion organischer Nah- h,ntergruende/geor~rateg~e/~~iII~arn- 

entwickeln oder ihren h p o r t  in rungsmittel." Damit hat RUSS- engda~7//moskau-verpa,ssf-~onsan~oL~- 

unser Land zu genehmigen. Wir land Monsanto und Co. eine gvo-ane-herbe-nrederlage.htrn1 

Gen-Mais Zulassung in der EU 
ap. Am 12. Februar 20 14 wur- mittelkonzernen ,pioneerb' (,,Du- Gen-Mais 1 507 ausgesprochen. 
de die Zulassung der umstrit- Pontb') und ,,Dow ChemicaP' die Hieran sieht man wieder, wie 
tenen Gen-Maissorte 1507 in Erlaubnis zum Anbau von Gen- viel der Volkswille bei der Bun- 
der EU durch die Stirnrnenthal- Mais 1507 in Europa erteilen. desregierung noch zählt. 
tung der deutschen Bundesre- Neben dem Gen-Mais ,,MON Quellen: 

http //deutsc he-~~rtschajts-  
gierung ermöglicht. Die Enthal- 81 0" von ,,Monsanto" ist ,,Mais nachrzchten de/2014/02/11/eu- 
h n g  Deutschlands vemnmög- 1507'' die zweite Gen-Maissorte stwkn-„eher-gen-mois-zer~trrtten- 

lichte das Erreichen der quali- in der EU, die sowohl als Futter- industrie-hat-das-lefzfe-wart/ 

fizierten Mehrheit der EU-Mit- mittel als auch als Lebensmittel W W M ?  keine- 
ger7rechnrk tk~/hrhliothek/zulass~rngen/ 

gliedsländer gegen diese Ent- zugelassen wird. Laut Umfragen dossrer- 150 7-mal T html 
scheidung. Nun wird die haben sich irn Vorfeld 88 Pro- www tagesschau de/rnlaiid/ 

EU-Kommission den Lebens- zent der Deutschen gegen den grnrnaisl80 h t m ~  

Weltweiter Protestmarsch gegen Monsanto 
.y. Am 24. Mai findet welt- Demo findet in Zürich bzw. dieses Konzernes sind aufs 
weit in verschiedenen Städten München zur gleichen Zeit statt. Schärfste zu verurteilen. 
der ,,March against Monsanto" Es geht darum, wieder ein Zei- 
statt, u.a. auch in Bregenz, Vor- chen zu setzen, dass wir weder Quellen: 

arlberg. Startpunkt ist beim genetisch veränderte Lebensmit- ufwu'~~~e~~~.at/a~se/b~~tmorde-indien- 

Seeparkplatz um 14:OO Uhr, tel noch giftige Chemikalien in der-rod-indiens-bauern-336560 
http. /Lsoepps wordpress. eom/ 

gegenüber dem Bahnhof von unserer Nahrung haben wollen! W W .  march-ugain~t- 
Bregenz. Die nächste größere Auch die Geschäftspraktiken mons~nto.con~/p/b/og-page 5.h1rnI 



AUSGABE 25/14 S&G HAND-EXPRESS 
Enthüllungen über Basler Aufklärungsunterricht 
juh. Externe Fachpersonen führ- Schülern selber verfassten Ent- 
ten an einer Schweizer Sekun- hüllungsbericht in der „Basler 
darschule im Kanton Baselland Zeitung" sind zu unflätig, als 
unter Ausschluss der Lehrer- dass man sie hier aufführen 
schaft obligatorische Sexualkun- könnte. Besorgte Eltern aus 
de durch. Die externen Fach- allen Landesteilen rufen die 
Personen der AIDS-Hilfe Basel Staatsanwaltschaften auf, den 
stellten den Schülern Fragen Artikel 187 des StGB zur An- 
über ihr intimes Privatleben, wendung zu bringen und die 
gaben Anleitungen zur Orgas- Sexualstraftäter zu bestrafen: 
mus-Stimulation, motivierten „Wer ein Kind unter 16 Jahren 
zur Masturbation und verteilten (. . .) zu sexuellen Handlungen 
Kondome - bei Schülern, die verleitet, (.. .) wird mit Zucht- 
teilweise erst 12 Jahre alt waren. haus bis zu fünf Jahren oder mit 
Die Zitate aus dem von den Gefängnis bestraft." 

Quellen: 
Basler Zeitlrng vom 13.2.2014: ..Sex 

an der Schule - Schüler gehen Ein- 
blick in ihren A~~filNrirngszrn/erricI?~", 

., Unkonirollierte Aids-Aufk1iirc.r un 
der Sch~rle ". ..Der ßesir<~li der 

Se.itcnite D .  

,. Uriläter dei- Frühsexz~c~li.sienrng" 
ilon Punor~rmn-Fil~n: 

Filrn ., Zwischen A~fi l i i rrrng und 
Poriiogr~(~phie": 

Geo-Engineering - gegen Erderwärmung oder gegen Erdenbürger? 
ga. Ein Programm von Gco-En- rofasern nisten sich im Körper le. Wie lange schweigt die Staats- 
gineering* ist das Besprühen al- ein und entziehen ihm Eisen und anwaltschaft noch tatenlos dazu'? 
ler EU-Länder mit sogenannten Sauerstoff. Die Folgen sind Mü- 

*Geo-Enginecring bezeichnet vor- Chemtrails. Unter Geheimhal- digkeit und Krankheiten. Josefi- sätzliche und großräumige 
tung vor den betroffenen Völ- na Fraile spricht offen von einem technologischen Mittcli, in eeo- 
kem versprühen zahllose Flug- Attentat und Völkermord. „Wie- cliemische oder biogeochemisclie 
zeuge beinahe täglich Metall- so redet man in den öffentlichen Kreisläufe der Erde. 
partikel, welche verheerende Medien immer über Klimawan- Quellen: 

Auswirkungen auf Mensch und del und CO2 und nicht über die c i~ iz~ i~~.~~otr rzrhe.co~~i / i~afch:~ i~= 
Ji:irPZI'Ail>R.i 

Landwirtschaft haben - offiziell, Lebensgefährdung ganzer Völ- 
i z~ r& i~ .  weather-r~iodi/ication- 

um die Erde vor Erwärmung zu ker durch Geo-Engineering und journa~,~e~M,etterkrien-iiher-elII.OI 
schützen. Diese versprühten Mik- Klima-Manipulation?' fiagt Frai- geo-engineering:ja1i11~rr-20/~/ 

- -  - 

Kunst als Deckmantel? 
bla. Bei der Ausstellung „Ge- 
heimes Kabinett Ii" ließen sich 
neben Hennann Nitsch* auch 
die beiden Transvestiten Lorena 
Trans und Conchita Wurst sowie 
der jüdische Antibabypillen-Er- 
finder Carl Djerassi nackt und in 
sexuellen Posen in 2.000 Jahre 
alte Freskcn einbauen. Die Bil- 
der, die auch Sex mit Tieren dar- 
stellen, solleil nach Italien auch 
in Spanien und Österreich ge- 
zeigt werden. Nachdem das itali- 
enische Nationalmuseum die 
Ausstellung ablehnte, hat Anto- 
nio ~ a n f i c d i  die Fotos nach Nea- 
pel geholt und ließ sich gleich 
selbst nackt beim Geschlechts- 
verkehr mit einer Meeresnyin- 
phe in die Ausstelliing mit ein- 
bauen. Die Ausstelliing war trotz 
der pornographischen und sodo- 
mitischen Darstellungen ab dem 
Alter von 14 Jahren zugänglich. 
Schüta dcr Deckmantel „Kunst" 
die Initiatoren solcher und ähn- 
lichcr Entgleisungen vor Straf- 
verfolgung'!! 

*Siehe S&G 58 LI. 661701 3 

funk-Sendemastes, der mit 40 1 
Richtungs- und 25 Mobilfiink- 
antennen in die Region strahlt. 
„Vier Jahre nach Errichtung des 
Sendemastes traten die ersten 
Krebsfalle auf. Bis 2006 stieg 
die Zahl der Betroffenen auf 32 
an", berichtete Schmelzer. Mit 
Hilfe der Bundesnetzagentur er- Ein unentbehrlicher Fundus und Archiv 
mittelte er die Hauptstrahlrich- 
tung (HSR) der Antennen. Das 

Sendernast verweigert 

8 dlt. In Helmstadt (Bayern) Ergebnis: Die Häuser der Betrof- der Telekom ein Gi-tindstück zur 
gibt es in der Straße, in wel- fenen lagen alle in der entspre- Errichtung eines Sendemastes 

cher der pensionierte Schulrek- chenden Zone. zur Verfügung zu stellen! 
tor Hans Schmelzer wohnt, nur Beim Infoabend der „Bürger- 
noch ein Haus ohne Krebspati- initiative Mobilfunk" im 130 km Qirellen: 

Erlunger Nachrichien vorn 13.1.2014: 
enten. Schrnelzer selbst ist zum entfernten Kleinsendelbach stell- ,, I,err acht der !Mobil,irnk .. 
zweiten Mal erkrankt, seine te Schmelzer seine Recherchen 

ht tp;,, cdn,nordbvern,de/r e,yi Oni 
Frau erlag dem Krebs im Jahr vor. Die Kleinsendelbacher ha- el.[u17nen/ r,Tac hi-~er.n70~,,,if,7k- 

2004. Nach akribischen Recher- ben sich daraufhin geweigert, krehs-1.3390877 

Beziehen Sie Ihre S& Cs bereits von einem ,,internetunabhängigen Kiosk"? Wenn nein, dann bitte melden unter 
Suc@Jnfopool.info zur Vermittlung. Bitte selbst mindestens 3x kopieren und von Hand zir Hand weitergehen! 

Moralisch weit\.olle Filme schen Sie 
~panorama-film.ch". 

Quellen: 
Zeit.schrili FOTOpf-ofis.sioiiel1 
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chen steht für ihn fest: Auslöser 
für die Krebserkrankungen ist Ökonomischer Schlusspunkt 


